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Vorwort: Zur Notwendigkeit und zum Inhalt
dieses Buches

Im deutschsprachigen Raum gibt es bislang verhältnismäßig wenige Bücher, die
sich dem Thema „Controlling in der Hospitality Industrie“ widmen. Dies erscheint
unverständlich, da das Controlling für den betrieblichen Erfolg von herausragender
Bedeutung ist. Wie bei kaum einem anderen betriebswirtschaftlichen Begriff exis-
tiert allerdings kein einheitliches Verständnis darüber, was Controlling eigentlich
ist. Häufig wird Controlling mit dem deutschen Wort Kontrolle gleichgesetzt, oft-
mals mit Buchführung. Beidem kann klar widersprochen werden.

Betriebe der Hospitality Industrie müssen sich jedoch, sofern sie es noch nicht
getan haben, mit diesem Begriff auseinander setzen, in Zeiten, in denen es darum
geht, konkurrenzfähig zu bleiben. Verdrängungswettbewerb, Überkapazitäten und
Wirtschaftskrise sind nur einige Schlagwörter, die gerade im deutschen Gastgewerbe
mehr denn je von aktueller Relevanz sind und das betriebliche Überleben gefährden.

Die Zeiten scheinen vorbei, in denen mancher Hotelier seinen Betrieb wie ein
Pilot zu Anfängen der Fluggeschichte steuern kann: Alles, was die tollkühnen
Männer in ihren fliegenden Kisten seinerzeit außer einem Kompass benötigten,
waren ein Schal, eine Krawatte und eine Brille. In der Art, wie der Schal flatterte,
konnten sie Geschwindigkeit und Seitenwind abschätzen. Hing die Krawatte schief,
musste die Kurvenlage des Flugzeugs korrigiert werden. Und beschlug die Brille,
so zeigte alles baldigen Regen oder Nebel an – und die Notwendigkeit schleunigst
zu landen. Denn fliegen konnte man eigentlich nur bei schönem Wetter; aber dann
war es wunderbar.

Erstmalig werden die vielfältigen Sichtweisen über das Controlling in der
Hospitality Industrie in einem Buch aufgezeigt. Namhafte Vertreter aus der Privat-
und Kettenhotellerie, aus Sonderbetrieben sowie aus der beratenden Zunft haben
sich bereit erklärt, Stellung zu diesem Thema zu nehmen. Sie charakterisieren ihre
Arbeit als Controller, führen konkrete Controlling-Tätigkeiten auf und erläutern
wesentliche Instrumente. Gleichermaßen werden die Aussagen mit aktuellem theo-
retischen Wissensstand über Controlling angereichert.

Zunächst widmet sich das Kapitel I dem Controllingverständnis im Spannungs-
feld zwischen Theorie und Praxis. Der Status Quo des Controlling in der Literatur
wird dargestellt. Wichtige Instrumente des Hotelcontrolling werden beschrieben,
der Bogen zur Praxis gespannt. Es wird offenkundig, dass nur ein reibungsloses
Zusammenspiel von Sales, Marketing, Operations und Controlling den langfristigen
Erfolg von Betrieben der Hospitality Industrie gewährt. Die konsequentere Inte-
gration von operativen Maßnahmen und ihrer betriebswirtschaftlichen Ergebnisse
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in das Finanzwesen mittels Controlling und seiner Hilfsmittel erscheint hierbei
essentiell.

In Kapitel II werden anschließend verschiedene, ausgewählte Anwenderbei-
spiele aus der Praxis dargestellt. Hierbei unterteilen sich die Schwerpunkte nach
Controlling in der Ketten- und in der Privathotellerie. Dabei ist erkennbar, dass die
Kernaspekte des Controlling nicht nur zwischen privat geführten Häusern und
Kettenbetrieben in großen Teilen unterschiedlich interpretiert werden. Auch inner-
halb der Privat- und Kettenhotellerie bestehen bei den einzelnen Darstellungen
neben vielen Gemeinsamkeiten auch diverse Unterschiede. Ergänzt wird der Praxis-
blick zum einen durch Darstellungen über das Controlling im KTC Kommunika-
tions- und Trainings-Center Königstein sowie in Sanierungsbetrieben der TREU-
GAST Hotellerie GmbH, zwei Vertretern von Sonderbetrieben. Zum anderen
werden im Markt etablierte IT-Lösungen, mit Hilfe derer das Controlling in Betrie-
ben der Hospitality Industrie durchgeführt bzw. signifikant unterstützt werden kann,
gekennzeichnet.

Kapitel III bietet abschließend ein Fazit sowie einen Ausblick über das Con-
trolling innerhalb der Hospitality Industrie.

Ohne die Mitarbeit verschiedener Persönlichkeiten wäre dieses Buch nicht
realisierbar gewesen. Deshalb sei an dieser Stelle allen Autoren aus der Praxis auf
das Herzlichste gedankt. In der täglichen Controllingarbeit findet sich nur wenig
Zeit, Artikel für Fachbücher zu schreiben. Somit haben viele sich Raum am
Wochenende genommen. Durch ihr Engagement und die Bereitschaft, Internes aus
ihren Unternehmen preiszugeben, bekam dieses Controlling-Buch die Praxisnähe.

Ich bedanke mich zudem beim Erich Schmidt Verlag für die hervorragende,
unkomplizierte Zusammenarbeit. Darüber hinaus bin ich Dr. Alexander Dworak,
der das Vorhaben nicht nur im Rahmen seines einführenden Artikels über Control-
ling unterstützt, sondern auch bei der Gestaltungs- und Koordinationsarbeit des ge-
samten Buchprojektes maßgeblich mitgewirkt hat, zu größtem Dank verpflichtet.
Ebenso gebührt ein großes Dankeschön Frau Jessica Heeg und Herrn André Meier
für das kritische Korrekturlesen.

Dieses Buch soll einen „neuen“ Anfang darstellen, im deutschsprachigen Raum
das Thema Controlling wieder verstärkt ins Blickfeld des Gastgewerbes zu rücken.
Weitere Auflagen dieses Buches mit zusätzlichen internationalen Beispielen sowie
Bücher anderer Kollegen werden sicher in den nächsten Jahren folgen.

München im November 2009
Prof. Dr. Burkhard von Freyberg
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denz Rosenpark, Marburg). Daneben besuchte er verschiedene Executive Manage-
ment Programme an der Cornell University.

Christian Balgar

absolvierte eine Ausbildung zum Kaufmannsgehilfen im Hotel- und Gaststätten-
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Tim Ettelt

Area Director of Finance, Geschäftsführer Hilton International Germany GmbH,
Absolvent des Executive MBA der Universität von Reims/Paris im Jahr 2000. Er
arbeitet seit 22 Jahren in der Kettenhotellerie, überwiegend im Finanz- und Con-
trolling-Bereich. Nach der Ausbildung zum Hotelkaufmann war er mehrere Jahre in
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tätig. Es folgten ein vierjähriger Russlandaufenthalt als Finanz Direktor, unter an-
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Ann Freiburg

Dipl.-Kffr., studierte Betriebswirtschaftslehre mit den Schwerpunkten Rechungs-
wesen und Marketing an der FHTW in Berlin. Von 2004 bis 2007 arbeitete sie als
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tives und strategisches Controlling sowie Entwicklung und Implementierung von
SoluMIS. Seit 2008 ist sie Mitarbeiterin im Konzernrechnungswesen/Beteiligungs-
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Prof. Dr. Burkhard von Freyberg

absolvierte eine Hotelfachlehre im Hotel Bayerischer Hof in München und studierte
im Anschluss Wirtschaftswissenschaften in München, Boston und Regensburg.
Nach verschiedenen beruflichen Stationen im Ausland war er unter anderem knapp
vier Jahre beim Hotelberatungsunternehmen TREUGAST als Senior Consultant
und Leiter des angegliederten Forschungsinstitutes tätig. Seit März 2007 lehrt er an
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Professor für Hospitality Management berufen. Seit Januar 2008 ist er zudem ge-
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Prof. Dr. Oliver Haas

studierte Betriebswirtschaft an der Ludwig Maximilians Universität München und
promovierte an der Universität Regensburg. Er ist Geschäftsführer der Dreamteam
Solutions GmbH, die im professionellen Fußballsport und Golf sowie in der
Hotellerie und Gastronomie Softwarelösungen zur integrierten Businessplanung
und -steuerung vertreibt und implementiert. Nach einer Vielzahl von Lehrtätig-
keiten an der European Business School, der Universität Bayreuth, der FH Künzel-
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Ravensburg mit dem Ausbildungsbetrieb Hotel Adlon in Berlin. Danach war er für
die TREUGAST Unternehmensberatung München tätig und leitete auch während
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ist seit 1982 in der Hotellerie tätig. Ab 1986 hat sie sich in den verschiedensten
Positionen im Finanzbereich einen vielfältigen Wissensschatz angeeignet. Während
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